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Habe bei der Gelegenheit die Deputate der Kollegen verglichen. Ein volles Deputat
(25h) haben höchstens 15%. Vielleicht nochmal 15% haben knapp unter 25h aufgrund
von Anrechnungsstunden. D.h. bestimmt 70% meiner Kollegen unterrichten (teilweise
weit) unter 22h...
Und das sind nicht alles frisch gewordene Mütter mit kleinen Kindern. War mir in dem
Ausmaß garnicht bewusst!

Spricht dafür, dass die meisten Lehrer mit ihrem Gehalt ziemlich zufrieden sind. Ich las letztens
einen Bericht über ein Paar Ende 60, die beide noch vollzeit arbeiten müssen, weil es vom Geld
her sonst nicht reichen würde. Ich hörte aber ehrlich gesagt noch nie von Lehrern, dass sie
wirklich in Geldnot seien... Dahingehend scheint es für diese Berufsgruppe kein finanzielles
Wagnis zu sein, die Stunden zu reduzieren.
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